
BM Thul teilt mit, dass sich der Oberbergische Kreis in Verbindung mit den Kommunen bereits 
seit längerer Zeit mit dem Blackout-Szenario befasse. Allerdings sei diese Bezeichnung falsch. Es 
sei das sog. Szenario 4. Man bereite sich auf einen siebentägigen Stromausfall vor. BM Thul 
erinnert an die schwerwiegenden Konsequenzen, die mit dem längeren Ausfall aller elektrischen 
und elektronischen Geräte einhergingen. Es gäbe keine Kommunikation mehr über Telefon, 
Internet und Fernsehen. Kein Licht, keine Heizung, keine Kochmöglichkeit, keine 
Supermarktkasse etc. Dies seien lediglich einige Aspekte, denen man sich momentan stelle. 
Hierzu finden regelmäßige Gespräche mit allen Beteiligten statt.  
Vor diesem Hintergrund habe Bergneustadt mit allen relevanten Stellen bereits ein Szenario 
ausgearbeitet und zur Sicherstellung der Kommunikation bereits Sattelitentelefone bestellt. Das 
gleiche gelte für Notstromaggregate. Es sei wichtig eine überlebenswichtige Infrastruktur 
aufrecht zu erhalten.  
Weiter führt BM Thul aus, dass der Feuerwehr eine zentrale Rolle zukäme. Die Gerätehäuser 
seien nicht nur via Sattelitentelefon mit dem Stab für außergewöhnliche Ereignisse verbunden, 
sondern zugleich sog. Infopunkte für die Bevölkerung. Sie seien Stellen, an denen die Bürger 
einen Notruf absetzten bzw. Erste Hilfe bekommen können. Zudem werde das Rathaus der sog. 
Hauptinfopunkt. Hier tage der Krisenstab und stelle die Kommunikationszentrale dar, die 24/7 
arbeitsfähig sei. Gleichzeitig sei ein Personaleinsatzkonzept erarbeitet worden, welches er in der 
morgigen Mitarbeiterversammlung den Beschäftigten vorstellen werde. 
 
Bezogen auf die Nachfrage des Stv. H. Grütz erläutert BM Thul, dass alle im Stadtgebiet 
benötigten Heimbeatmungsplätze mit ihrem jeweiligen Bedarf bereits erfasst seien. Aufgrund 
weiterer Anfragen teilt er mit, dass bei der Beschaffung der notwendigen 
Ausstattungsgegenstände nicht auf ausländische Märkte ausgewichen worden und dass die 
Wasserversorgung jedes Bergneustädter Haushalts sichergestellt sei. 


